
SEB Ergebnisprotokoll Sitzung vom 08.03.2022 

 

Teilnehmer: Frau Stock, Frau Ruch, Frau Spinner, Frau von Fumetti, Frau Nies, Frau Thiele, 
Herr Schmalhaus, Frau Gürth, Frau Bauer, Herr Akbulut, Frau Kachel, Frau Gottstein 
(Förderverein) 

Entschuldigt: Frau Hepping, Frau Steiner 

Protokoll: Frau Kachel  

 

TOP: 

- Osteraktion 
- Gemeinsame Themen mit dem Förderverein 
- Bericht aus der Schule 
- Wahl der neuen SEB-Vorsitzenden 

 

1.) Osteraktion 
 

 Frau Gürth & Frau Bauer haben eine Osterrallye für die Schüler vorbereitet, die noch 
vor den Osterferien stattfinden soll  

 Die Kinder sollen im Klassenverband in den Weinbergen mit Ziel Wartbergturm 
Papiereier finden und verschiedene Aufgaben mit inhaltlichem Bezug zur 
Ostergeschichte lösen. Ausgeteilte gedämpfte Eier sollen dabei möglichst heil bleiben 

 Am Ziel soll ein Osternest gestaltet werden 
 Bilder von der Rallye plus Ostergruß sollen auf die Homepage gestellt werden 
 Außerdem ist denkbar, die AZ bzw. das Wochenblatt zu informieren und die Rallye 

für Öffentlichkeit zur Verfügung stellen 
 Die Eier werden vom Förderverein bezahlt 

 
 

2.) Gemeinsame Themen mit dem Förderverein 

a) Schulfest 

 Im Sommer (möglicherweise Juni) soll ein Schulfest in einem speziellen thematischen 
Kontext stattfinden  

 Zum gleichen Thema sind vorher Projekttage geplant 
 Die Kinder sollen bei der Themenwahl miteinbezogen werden (Vorauswahl der 

Themen im Kollegium) 
 Angedacht sind Essens- und Getränkestände, um Geld für den Förderverein zu 

sammeln sowie Vorführungen der Kinder 
 Auch verschiedene Stationen, bei denen Aufgaben zu lösen sind, werden 

vorgeschlagen 
 
 
b) Rekrutierung für Förderverein 
 
 Es fehlen derzeit Leute für den Vorstand des Fördervereins 



 Im März finden Wahlen statt. Es ist ein Brief sowie ein Hinweis auf der Homepage 
geplant, in denen der Verein vorgestellt und der Unterstützungsbedarf konkretisiert 
werden sollen.  
 

3.) Bericht aus der Schule 

a) Kommunikation mit Elternvertretern 

Der SEB hat zur besseren Kommunikation mit den Elternvertretern eine Kontaktliste 
angelegt. Es wird angeregt, die Nachrichten aus dem Elterninformationssystem an die 
Vertreter weiterzuleiten oder die Infos in einer Elternrubrik auf die Homepage zu stellen.  

 
b) Ukraine Krieg 

Die Schule hat vom Pädagogischen Landesinstitut Material bekommen, um das Thema im 
Unterricht zu besprechen. Derzeit wird Wert darauf gelegt, dass die Kinder selbst in den 
Klassen den Gesprächsumfang bestimmen. Der weitere Umgang wird in der nächsten 
Dienstbesprechung besprochen. Eventuelle Ängste der Kinder soll begegnet, der Krieg aber 
nicht zu spezifisch und nicht zu offensiv behandelt werden.  

 
c) Schulgesundheitsfachkraft 

Frau Amanini-Liebezeit hat Anfang März als Schulgesundheitsfachkraft in der Schule 
angefangen. Derzeit stellt sie den Kontakt zu chronisch kranken Kindern der Schule her. 
Demnächst wird ein Steckbrief an die Eltern verteilt. Außerdem werden 
Einverständniserklärungen der Eltern bezüglich der Behandlung der Kinder sowie 
Fragebögen zur Evaluation an die Eltern ausgegeben.  

 
d) Mittagessen 

Frau Stock hat angeregt, dass die Schüler über ein Buffet versorgt werden könnten, das über 
das Projekt Soziale Stadt gesponsert wird. Dies wäre kurzfristig umsetzbar. Außerdem 
wurde wieder Kontakt mit dem Päda aufgenommen. Möglicherweise können die Schüler 
nach den Osterferien wieder zum Essen dorthin gehen.  
 

e) Medien 

Die Fördergelder aus dem Digitalpakt sind eingetroffen. Hiervon werden neue Smartboards 
bestellt, sodass nächstes Schuljahr alle Klassen damit ausgestattet sein werden. Im 
nächsten Schritt folgt eine flächendeckende Einrichtung von WLAN in der Schule.  
 

f) Container 

Im nächsten Schuljahr wird es aufgrund von Platzmangel zwei Containerklassen geben. Die 
Container werden auf dem benachbarten Gelände der Firma Noll aufgestellt. Dieses ist 
eventuell auch als zusätzliche Pausenfläche nutzbar. Ab dem Jahr 2028 werden alle 
Klassenstufen fünfzügig sein, d.h. es gibt langfristig noch größeren Platzbedarf.  
 

g) Studientag 



In diesem Kalenderjahr sind zwei ganztägige Studientage für das Kollegium geplant. Am 04. 
Mai gibt es einen Tag zum Thema „Mathematik in der Grundschule“. Das nächste Thema 
wird „Leistungsspanne und Leistungsbeurteilung in den Klassen“ sein.  

 

e) Verkehr 

Herr Schmalhaus ist die gelben Füße abgelaufen und hat sie in den Plan eingetragen. Der 
Plan wird demnächst an die Klassen verteilt. Angedacht ist eine Hausaufgabe übers 
Wochenende, bei der die Kinder mit den Eltern eintragen sollen, wo sie sich zusätzlich gelbe 
Füße wünschen. Das Ergebnis soll an Herrn Ferdinand von der Stadt weitergeleitet werden 
mit der Bitte um Umsetzung.  
 

f) Weitere Ideen für Projekttage 

 
Der Zirkus Halligalli oder das Gerry-Jansen-Theater sind Möglichkeiten für Projekttage, z.B. 
im Rahmen eines Workshops oder in Kombination mit dem Sommerfest.  
 

g) Schwimmunterricht 

Zusammen mit der Rektorin der Nibelungenschule hat Frau Stock die Benutzung der 
Lehrschwimmhalle für den Schwimmunterricht beim Träger eingefordert. Außerdem wurde 
um feste Schwimmzeiten im Freibad gebeten.  
 

4.) LEB-Wahl und Regionalelternbeiräte 

Die Einladungen für die Wahlen zum LEB und Regionalelternbeirat wurden verteilt. 
Ordentliche SEB Mitglieder können in die Gremien gewählt werden. Stimmrecht haben nur 
Wahlmänner. 
  

5.) Wahl der neuen SEB-Vorsitzenden 

Frau von Fumetti stellt sich als Vorsitzende zur Verfügung und wird einstimmig gewählt. Frau 
Nies bleibt Stellvertretende Vorsitzende.  

 

Nächste Sitzung ist am Do, 05.05.2022  

 

 


